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Kommunikationskonz
ept
• Vertrauen und Verlässlichkeit in 

Informationen

• Ansprechpartner*innen stehen 
jederzeit zur Verfügung

• Gemeinsame Gespräche

• Miteinander-Füreinander nach 
Lösungen suchen 
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Kommunikationskonzept

• Fragen auch per Mail 

• Regelmäßige Updates an der 
Infowand

• Elternabend und Mitmachmittag 

• Von Betroffenen zu Beteiligten 
werden
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VON  HIER 
NACH DA



ZIELE
• Sanfter Übergang für die Kinder von der 

Kita zur Spielzeitbetreuung

• Durch gute Vorbereitung einen 
gelingenden Start ermöglichen 

• Ein konfliktfreies Zusammenarbeiten durch 
größtmögliche Transparenz und 
Absprachen

• Im Vertrauen Miteinander- Füreinander
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• Kinder lernen die Spielzeitbetreuerinnen in 

einer gemeinsamen Spielsituation kennen. 

• Die MA der KiTA begleiten die Kinder, bis sie 

eine vertrauensvolle Beziehung zu den 

Spielzeitbetreuerinnen aufgebaut haben. 

• Die Eingewöhnungskonzeptionen von U3 und 

Ü3 werden um diesen Übergang ergänzt. 
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MITEINANDER
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FÜREINANDER
• Der Frühdienst notiert Informationen aus 

den Tür- und Angelgesprächen mit den 

Eltern

• Die MA der Spielzeitbetreuung notieren 

wiederum ihre relevante Informationen am 

Ende der Spielzeit.

• Übergabezeit 14.15-14.30 Uhr



STIMMEN



FACHKRÄFTE
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KINDER
„Wir sind die Einhorngruppe in der
Pilot-KiTa. Weil ein Flugzeug hat
eine Spitze so wie ein Einhorn. Und
wir sind auch spitze in der
Malteser-Spielzeit.“
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ELTERN
Wir wünschen uns Fachkräfte für
unserer Kinder. Aber genauso
brauchen wir als Familien dringend
wieder eine verlässliche Betreuung.
Daher freuen wir uns auf die
Spielzeitbetreuung und hoffen, es
wird die Alternative wir alle
brauchen.
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ORTSVORSTEHENDE

Durch das Offenburger Modell,
entstehen wieder neue
Möglichkeiten der Beteiligung
von Vereinen, Gruppen und
Menschen die sich für unsere
Kinder engagieren möchten.
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE
BÜHL

• Wir sind mutig und hoffnungsvoll 

in den Arbeitsprozess gestartet 

und sind sehr zufrieden mit 

unseren Ergebnissen. 
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE
BÜHL
• Wir sind mutig und hoffnungsvoll in den 

Arbeitsprozess gestartet und sind sehr 

zufrieden mit unseren Ergebnissen. 

• Wir waren stets beteiligt und wurden nie „nur 

informiert“. 

• Das Arbeitstempo war unerwartet hoch und 

sehr schnell. 
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE
BÜHL

• Unsere Empfehlung an die 

nächste Generation Piloten:

„Vertraut auf das Konzept.   

Es funktioniert.“ 
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE 
RAMMERSWEIER

• Wir wollten ein überzeugendes Konzept mit einer 

guten Qualität.

• Das Konzept der Spielzeitbetreuung ist kein 

Luftschloss, sondern gut durchdacht um umsetzbar. 

• Unser Ziel war es, Vertrauen in das Konzept für alle 

Beteiligten zu schaffen. Da gehörte es auch stets dazu, 

zwischen Ängsten, Sorgen, Ideen und Wünschen zu 

vermitteln und aufzuklären. 
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE 
RAMMERSWEIER

• Unsere Empfehlung an die nächste Generation 

Piloten:

„Wichtig ist, viele Beteiligungsmöglichkeiten 

und Kommunikationsanlässe so früh wie 

möglich zu schaffen!
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE 
ZUNSWEIER
• Es war ein sehr wertvoller Beteiligungsprozess. 

• Der Arbeitsprozess war sehr zeitaufwendig, aber gut 

vorbereitet.

• Unsere Mitarbeitenden sind motiviert und weniger 

krank. 

• Es war gut soviel Zeit zu haben, damit keine 

Perspektive verloren geht und wir uns über alles 

austauschen konnten. 

• Endlich sind wir aus dem tiefen Tal der Tränen raus!
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UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE 
ZUNSWEIER

• Unsere Empfehlung an die nächste Generation Piloten:

„Ein Fahrplan für die Eltern hilft 

dabei, Vertrauen aufzubauen und 

Ruhe in die Kommunikation zu 

bringen!“. 



HIER UND HEUTE
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BETEILIGUNG
Die Eltern der KiTas haben weiterhin 
die Möglichkeit ihre Rückmeldungen in 
die gemeinsame Arbeit einzubringen.

Auch die Leitung der Malteser-
Spielzeitbetreuung wird nun mehr 
dabei sein. 
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INFORMATION

Alle Beteiligten werden regelmäßig 
über die Arbeitsergebnisse 
informiert.
Hierfür werden unterschiedliche 
Medien genutzt.  



AUSWERTUNG
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Wie sieht der Arbeitsprozess 
zur Auswertung des 
Offenburger Modells aus? 



Fragebogen
Konzeption

Sommer Herbst

Befragung Auswertung
Ausarbeitung

Vorstellung
AFJ

WinterHerbst



PERSONAL4



• Im Durchschnitt sind zwischen 
Januar und Juli pro Woche 2-3 
Bewerbungen eingegangen.4



• Bis 31.08.23 konnten wir 
neun Vollzeitstellen 
aufbauen.4
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• Derzeit sind 9 Fachkraftstellen 

unbesetzt

• Das sind etwa 14 Personen



Beschlussvorschlag
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Die Verwaltung wird beauftragt an bis 
zu 4 weiteren Standorten Piloten im 
Sinne des „Offenburger-Modells“ 
einzurichten. Die Fraktionen werden, 
wie bisher auch, durch einen 
„Newsletter“ und Rückfragetermine 
über den Fortgang unterrichtet. 



MALTESER6
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Modellprojekt Offenburg 

Spielzeitbetreuung
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 Was war zum Start notwendig?

 Wen stellen wir ein?

 Wie qualifizieren wir unsere Mitarbeiter?

 Wie begleiten wir sie?

 Und die Eltern?

 Noch ein paar Zahlen

 Und was tun wir?

 Kontakt

Inhalt der Präsentation
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Was war zum Start notwendig?

Ende Februar 23: 
Einstellung der der neuen 

Päd. Leitung zum 
01.04.23

Ab 13.03.23 
Vorstellungsgespräche für 

neue Spielzeitbetreuer 
GF und künftige Päd. 
Leitung gemeinsam

21.03.23-
einschl.31.01.23 Online 
Abfrage bei den Eltern 

der drei Pilot-Kitas bzgl. 
Anmeldungen

Start

in den April 23:

bereits 60 Anmeldungen 
für Pilotstandorte

01.04.23 

Dienstantritt

Päd. Leitung,
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Was war zum Start notwendig?



Malteser Hilfsdienst gGmbH ● AFJ Offenburg /19.07.2023/ Seite   4

Was war zum Start notwendig?
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Wen stellen wir ein?
Lebenserfahrene Menschen mit Erfahrung in der Arbeit/dem Leben mit 
Kindern; entweder aufgrund beruflicher/ehrenamtlicher Tätigkeiten 
oder/und eigenen Kindern.

Vor dem Start:

• Erweitertes Polizeiliches Führungszeugnis liegt vor

• Impfschutz liegt vor (Masern)

• Hospitation in der Spielzeitbetreuung

• Grundschulung gemäß Konzept 

(je nach persönlicher Voraussetzungen kann hier eine Anpassung 
erfolgen)
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Wie qualifizieren wir? 

Grundqualifikation (35UE)

• Erste Hilfe am Kind 8UE

• Präventionsschulung 8UE:

Schulung und Sensibilisierung im Themenfeld Schutz vor sexualisierter 
Gewalt und Grenzverletzung

• Pädagogische Schulung 14 UE: 

Entwicklungspsychologie; Empathische Kommunikation mit dem Kind 

Selbsterfahrung / Rollenspiele; Bewusstsein über die eigene Rolle

Aufbau eines gezielten Angebotes; Exkurs in die Geschichte der Pädagogik

• Elternarbeit/Gelungene Kommunikation 5UE
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Wie begleiten wir unsere Mitarbeiter?

• Pädagogische Nachmittage pro Kita

• Begleitung der Spielzeitbetreuer durch die Pädagogische Leitung

• Regelmäßige Dienstbesprechungen pro Standort 

• Regelmäßige Schulungen/Fortbildungen nach Bedarf

• Angebot der Supervision bei Bedarf
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Unser Team
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Und die Eltern?

• Informationen zum Projekt im Rahmen der Unterstützungsgruppen 
durch Malteser-Gesamtprojektleitung : 15.03 Zunsweier, 27.03. Bühl, 
04.04. Rammersweier

• Mitmachnachmittage zum Kennenlernen: 26.04. Bühl, 12.05. 
Rammersweier, 17.05. Zunsweier

• Digitale Elternabende für alle beteiligten Eltern zur Erläuterung der 
Rahmendaten (Verträge) 28.04. und 15.05.2023

• Zukünftig regelmäßige Elternabende geplant

• Individueller Austausch und Abstimmung durch Pädagogische Leitung
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Ein paar Zahlen

1 Pädagogische Leitung 

17 Mitarbeiterinnen als Spielzeitbetreuerinnen

Kita Bühl: 14 Kinder

Kita Rammersweier: 23 Kinder

Kita Zunsweier: 23 Kinder

Stellenschlüssel. 1:7
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Das Wichtigste - Und was tun wir?

Da sein und spielen..
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Kontakt:

Telefon: +49 (0) 781 936 899 80

Spielzeitbetreuung.Offenburg@malteser.org

Weitere Informationen zur Spielzeitbetreuung finden Sie unter:

https://www.malteser-bw.de/angebote-leistungen/kinder-und-
jugendliche/ergaenzende-spiel-und-betreuungszeit.html

mailto:Spielzeitbetreuung.Offenburg@malteser.org
https://www.malteser-bw.de/angebote-leistungen/kinder-und-jugendliche/ergaenzende-spiel-und-betreuungszeit.html
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Fragen?

Haben Sie Fragen? 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


